
 

 

 

 

 

 
Lenzerheide, 20. April 2026 

 

BOTSCHAFT 

DES GEMEINDEVORSTANDES 

ZU HANDEN DES 

GEMEINDERATES 

 

 

 
Vorlage: 

Jahresrechnung 2025 

  



Sehr geehrter Herr Gemeinderatspräsident 

Sehr geehrte Mitglieder des Gemeinderates 

 

Der Gemeindevorstand unterbreitet Ihnen nachstehend die Botschaft zur Jahresrechnung 2025 zur Geneh-

migung. Das Ergebnis gibt zu folgenden Bemerkungen Anlass: 

 

 

1. Ergebnis & Bildung einer Vorfinanzierung 

Der Gewinn liegt bei CHF 7.1 Mio., weshalb dem Gemeinderat eine Vorfinanzierung für das Lido von CHF 

5.6 Mio. (Projekt-Gesamtbudget) beantragt wird. Nach Verbuchung der Vorfinanzierung liegt der Gewinn 

bei CHF 1.5 Mio. und somit etwas unter dem budgetierten Gewinn von CHF 2.3 Mio.  

 

Das gute Ergebnis ist vor allem auf die überdurchschnittlich hohen Steuererträge aufgrund Immobilienver-

käufen zurückzuführen: Die Handänderungssteuerung liegen CHF 2.1 Mio. (+71%), die Grundstückgewinn-

steuern CHF 1.3 Mio. (+37%) über dem Budget. Im Jahresvergleich liegen vor allem die Handänderungs-

steuern deutlich über den Vorjahren: 

 

 

2. Erfolgsrechnung steuerfinanziert 

Im steuerfinanzierten Bereich resultieren in folgenden Funktionen grosse Abweichungen gegenüber 

Budget: 

 

Besser als budgetiert 

9101 Sondersteuern Mehrertrag CHF 3.35 Mio. 

Deutlich höhere Handänderungs- und Grundstückgewinnsteuern. 

4120 Alters- und Pflegeheim Parc Minderaufwand CHF 0.62 Mio. 

Das Alters- und Pflegeheim Parc schliesst die Rechnung 2025 mit einem Aufwandüberschuss von 

CHF 20’774 (VJ CHF 215’855) ab. Budgetiert war ein Defizit von CHF 642’600. Die detaillierte Jah-

resrechnung und die Begründungen zu den Budgetabweichungen werden separat abgegeben. 

 

Schlechter als budgetiert 

3410 Lenzerheide Sportzentrum Mehraufwand CHF 0.47 Mio. 

Nicht budgetierte Kosten aufgrund Ausfall Kälteanlage (v.a. höhere Energiekosten), Erträge höher 

als budgetiert. 

0210 Gemeindeverwaltung Mehraufwand CHF 0.22 Mio. 

Höhere Beratungs- und Drittleistungskosten aufgrund Vakanzen bei HR und Finanzen. 

 
  



3. Erfolgsrechnung spezialfinanziert 

Es kann eine Nettoeinlage von CHF 2.89 Mio. vorgenommen werden, budgetiert waren CHF 1.40 Mio. 

Die Nettoeinlage in die Spezialfinanzierungen setzt sich wie folgt zusammen (bei Kostenüberschuss erfolgt 

eine Entnahme, bei Ertragsüberschuss eine Einlage): 

 

 Rechnung   Budget Diff. Diff. % 

6400 Glasfasernetz Entnahme CHF -11’660 CHF -65’300 CHF -53'640  82% 

7101 Wasserversorgung Entnahme CHF -0.30 Mio. CHF -0.16 Mio. CHF 0.14 Mio. -92% 

7201 Abwasserbeseitigung Einlage CHF 0.12 Mio. CHF -0.25 Mio. CHF -0.37 Mio. 149% 

7301 Abfallwirtschaft Einlage CHF 0.16 Mio. CHF 0.10 Mio. CHF -0.06 Mio. -64% 

871 Elektrizitä t Einlage CHF 2.51 Mio. CHF 1.74 Mio. CHF -0.77 Mio. -44% 

8731 Wä rmeverbund Einlage CHF 0.41 Mio. CHF 0.03 Mio. CHF -0.38 Mio. -1163% 

Total  CHF 2.89 Mio. CHF 1.40 Mio. CHF -1.49 Mio. -107% 

 

 

4. Investitionsrechnung 

Die Nettoinvestitionen liegen deutlich unter Budget: Anstelle der budgetierten CHF 13.6 Mio. sind effektiv 

CHF 7.9. angefallen (Abweichung von CHF 5.7 Mio./42%). Im Jahr 2024 lagen die Nettoinvestitionen bei 

CHF 7.6 Mio.  

 

Die Abweichung hat keine direkte Auswirkung auf den Gewinn (Abschreibungen erst im Folgejahr). Die 

grössten Abweichungen gegenüber Budget ergeben sich bei folgenden Projekten (absteigend): 

 

Dammsanierung Heidsee Minderausgaben CHF 1.4 Mio. 

Ausführung verschoben 

Wärmeverbund, Netzerweiterung und Erneuerung Minderausgaben CHF 1.1 Mio. 

Zeitliche Verschiebung ins 2026 

Elektrizität, diverse Projekte Minderausgaben CHF 0.95 Mio. 

Projekte nicht ausgeführt oder Ausführung mit weniger Kosten als geplant 

Lido, Erweiterung und Umgestaltung Minderausgaben CHF-0.50 Mio. 

Ausführung verschoben 

Abfallwirtschaft, Grüngutdeponie und Kauf Stall Gredig Minderausgaben CHF 0.50 Mio. 

Ausführung verschoben aufgrund rechtlicher Bestimmungen 

 

 

5. Bilanz 

Die Bilanzsumme hat sich gegenüber Ende 2024 um CHF 8.4 Mio. erhöht und liegt nun bei CHF 128.5 Mio.  

 

Die langfristigen Verbindlichkeiten gegenüber Banken liegen Ende Jahr bei CHF 2.5 Mio., dies nach einer 

Rückzahlung von CHF 2.0 Mio. im Jahr 2025. 

 
  



6. Wichtigste Kennzahlen 

Der Cashflow aus operativer Tätigkeit beträgt CHF 8.75 Mio. 

Das Nettovermögen pro Einwohner steigt auf CHF 13'404 und liegt damit rund CHF 2’000 über dem Vor-

jahreswert. 

Der Selbstfinanzierungsgrad liegt bei 172% und erreicht somit deutlich das beste Richtband (>100%). 

 

 

7. Revision 

Die Revision der Jahresrechnung 2025 wurde durch die Gredig + Partner AG, Treuhandgesellschaft, Thu-

sis, durchgeführt. Wir verweisen diesbezüglich auf die entsprechenden Revisionsberichte. 

 

 

8. Anträ ge 

Der Gemeindevorstand hat die vorliegende Jahresrechnung am 16. April 2026 verabschiedet. Der Gemein-

devorstand beantragt Ihnen einstimmig, sehr geehrter Herr Gemeinderatspräsident, sehr geehrte Mitglieder 

des Gemeinderats, folgende Anträge: 

 

1. Genehmigung der Jahresrechnung 2025 

2. Bildung einer Vorfinanzierung für das Projekt Lido in der Höhe von CHF 5'600'000.00 

 

Der Beschluss über die Genehmigung der Jahresrechnungen unterliegt gemäss Art. 23 der Gemeindever-

fassung dem fakultativen Referendum. 

 

 

Gemeinde Vaz/Obervaz 

Gemeindevorstand 

 

 

 

Maurin Malä r Alessandro della Vedova 

Gemeindepräsident Gemeindeschreiber 

 

 

Beilagen: 

Jahresrechnung 2025 Gemeinde 

Jahresrechnung 2025 APH Parc 


